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Vorwort

Vielfältige in der Zwischenzeit eingetretene Entwicklungen machen es er-
forderlich, die Berechnung des Volljährigenunterhalts zu überarbeiten.
Vor allem beeinflussen die Unterhaltsreform mit ihren geänderten Rang-
verhältnissen und der geänderten Kindergeldanrechnung, die Neukon-
zeption der Düsseldorfer Tabelle, grundlegende Änderungen in unserem
Schulsystem und eine Vielzahl neuer BGH-Entscheidungen den Volljäh-
rigenunterhalt ganz erheblich. Viele für die Unterhaltsberechnung maß-
gebende Erwägungen mussten im Hinblick darauf neu überdacht werden.
Nach wie vor ergeben sich bei der Berechnung der Haftungsanteile bei
Wiederheirat eines Elternteils und beiderseitiger Barunterhaltspflicht
Schwierigkeiten, die nur durch zugegebenermaßen komplizierte Formeln
gelöst werden können. Besonders zu erwähnen sind die neue Rechtspre-
chung des Bundesgerichtshofs zum Splittingvorteil, neue Leitlinien der
Oberlandesgerichte und weitergehende Änderungen der Düsseldorfer Ta-
belle zum 1. 1. 2010 und zum 1. 1. 2011. Dieses Buch versucht auch die
neuen Probleme durch eine Vielzahl von Berechnungsbeispielen in den
Griff zu bekommen und ihre praktischen Auswirkungen aufzuzeigen.
Sein Aufbau entspricht einer praktisch orientierten Prüfungsreihenfolge
für die Unterhaltsberechnung. Das Konzept wird außerdem durch eine
systematische Erfassung der Probleme transparent gestaltet. Aus den Be-
rechnungsbeispielen lassen sich wesentliche Erkenntnisse für die Beur-
teilung der Grundlagen der Unterhaltsberechnung herleiten. Das Buch
orientiert sich an der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes und er-
läutert Abweichungen davon eingehend. Tabellen, Leitlinien und Recht-
sprechung sind nach dem Stande Januar 2011 eingearbeitet und berück-
sichtigt.

Krefeld, im Januar 2011 Der Verfasser
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